
betrieben,\ dem VEB Saat- und Pflanzgut zeigten 
die Leistungsbereitschaft aller Kommunisten, 
der Genossenschaftsbauern und Arbeiter zur 
erfolgreichen Meisterung der in diesem Arbeits­
abschnitt zu lösenden Aufgaben. Das spiegelt 
sich auch in den Kampfprogrammen der Grund­
organisationen wider. In ihnen wird die Haltung 
bezogen, jede Erntestunde - ganz gleich ob am 
Wochentag oder an den Wochenenden — mit der 
gesamten Technik effektiv zu nutzen und die 
Verluste radikal zu senken, weil jedes Korn un­
sere Position im Klassenkampf stärkt.
Das Sekretariat der Bezirksleitung orientiert die 
Kreisleitungen, Grundorganisationen und die 
Genossen in den Vorständen der LPG darauf, 
die Ernte- und Wiederbestellarbeiten materiell- 
technisch so vorzubereiten und zu leiten, daß 
durch vielfältige Initiativen im sozialistischen 
Wettbewerb vom ersten Tage an ein zügiges 
Erntetempo bei hoher Qualitätsarbeit gesichert 
wird.
Entscheidend ist eine hohe Schlagkraft der ge­
samten Ernte-, Räum- und Wiederbes teil technik 
und die Sicherung der dafür notwendigen Ar­
beitskräfte. Das lösten in hervorragender Weise 
die Genossenschaftsbauern der LPG Pflanzen­
produktion Badei unter Führung der Grund­
organisation. Sie gingen zur rollenden Arbeits­
woche über, bewältigen damit termingerecht die 
anfallenden Arbeiten und sichern den Mechani­
satoren auch die wohlverdienten freien Tage. 
Viele andere Parteiorganisationen bewirkten, 
daß die Vorstände und die örtlichen Organe die 
Voraussetzungen für die volle Auslastung der 
Technik schaffen.

Normative und Bestwerte verbindlich
So wurden in diesem Jahr bisher zusätzlich über 
900 Genossenschaftsbauern und Arbeiter, davon 
170 Genossenschaftsbäuerinnen, für die Bedie­
nung der modernen Technik ausgebildet. Wie die 
LPG Pflanzenproduktion Groß Börnecke und 
Hamersleben nutzen viele Landwirtschafts­
betriebe auch den Elan der Jugend. Im polytech­
nischen Unterricht erwarben 850 Schüler der 9. 
und 10. Klasse die Fahrerlaubnis. Unter Anlei­
tung bewährter Mechanisatoren werden sie in 
der Ernte bei Transportarbeiten helfen. Darüber 
hinaus wurden durch die örtlichen Räte und 
Ortsausschüsse der Nationalen Front erreicht, 
daß die Ernte zum Anliegen der gesamten Dorf­
bevölkerung gemacht wird.
Einen wichtigen Platz in der Ernteetappe nimmt 
die straffe politische Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs ein. Um das Wetteifern für höchste 
Ergebnisse und Leistungen wirkungsvoll zu ent­
falten, wurden überall die Wettbewerbskonzep­
tionen in den Mitgliederversammlungen be­

schlossen und in den Arbeitskollektiven gründ­
lich beraten. Der Wettbewerb ist auf die Einheit 
von Mähdrusch, Strohbergung, Bodenbearbei­
tung und Wiederbestellung gerichtet. Dies 
schließt ein, daß die agrotechnischen Termine 
eingehalten und alle Arbeiten in hoher Qualität 
ausgeführt werden.
Wie in der LPG Pflanzenproduktion Hohendode- 
leben wird durch die Grundorganisationen ver­
stärkt darauf Einfluß genommen, daß verbind­
lich mit Normativen und Bestwerten, vor allem 
zur Auslastung der Grundfonds, des rationell­
sten Einsatzes von Material und Energie und zur 
Senkung des Produktionsverbrauchs gearbeitet 
wird.
Die in unserem Bezirk unterschiedlichen 
Reifegrade und Anbauverhältnisse sowie Kon­
zentrationen im Anbau haben es notwendig ge­
macht , in diesem Jahr noch langfristiger - ge­
meinsam mit den Genossenschaftsbauern und 
Arbeitern - die Umsetzung der Technik zwi­
schen den Kreisen und innerhalb der Kreise zu 
organisieren. Dabei werden die langjährig ge­
wachsenen Beziehungen der sozialistischen Hilfe 
genutzt und ausgebaut.
Die Bezirksleitung und die Kreisleitungen wir­
ken stärker darauf ein, daß zur Erschließung 
aller Reserven für einen hohen Leistungsanstieg 
neue Formen des sozialistischen Wettbewerbs 
schneller verallgemeinert werden. Viele Grund­
organisationen der Pflanzen- und Tierproduk­
tion, wie zum Beispiel in Biere, Kreis Schöne­
beck, verbinden die weitere Ausgestaltung der 
Kooperation mit dem gemeinsamen Wettbewerb. 
So nutzen sie Boden, Pflanzen und Tiere noch 
intensiver für hohe Erträge und bessere Leistun­
gen. Für sie ist es selbstverständlich, gemeinsam 
die Ernte einzubringen, aber auch dafür zu sor­
gen, daß die Tiere während der Arbeitsspitzen 
täglich mit hochwertigem Futter versorgt wer­
den.
Eine hohe Verantwortung obliegt den Grund­
organisationen der Kreisbetriebe für Landtech­
nik. Ihre politisch-ideologische Arbeit ist darauf 
gerichtet, alle Initiativen und Neuerungen für die 
Senkung jeglicher Art von Verlusten zu fördern 
und zu stimulieren. Dazu gehört, die Instandset­
zung der Technik termingerecht abzuschließen 
und durch die operative Instandhaltung eine 
hohe Einsatzfähigkeit der Technik zu gewähr­
leisten.
Die Bezirksleitung und Kreisleitungen helfen 
den Grundorganisationen des VEB Getreide­
kombinat, den tiefen Inhalt der Beschlüsse des 
X. Parteitages, vor allem die zehn Schwerpunkte 
der ökonomischen Strategie der 80er Jahre, zu 
erfassen. Sie tragen für ihre Umsetzung eine 
große Verantwortung. Durch sie sind alle Mäh­
druschfrüchte aufzukaufen, gesund zu lagern,
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